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405/J A n fra. ~ \e 

der Abg. K a n d u t s c h. K t n d 1 und Genossen 
I . 

an den Bundesminister für Finanzen, 

betreffend die Vie-rwöehige Zollermässigung für typisohe Weihnachtswaren • 
. -..... -.-.-

Offenbar zur Beruhigung der über die ungereohtfertiet gestiegenen Prei­

se aufgebrachten Bevölkerun~ hat das Bundesministerium für Finanzen eine Zoll- • 

ermässigung für Honig, GeflüGel, Nüsse und Mandeln statuiert. Der'diesbezügli ... 

ehe Erlass des Bunde·smi'nisteriums fÜl." Finanzen Zl. 149.000/55 setzt die Gel .. 

tun6sdauer dieser Zolleroässieung mit vier Wochen,und zwar vom 28.11. bis 

24.12.1955 fest. Die Unterschrift des Bundesministers für Fina.nzen ist datiert 

vom ~6.11.1955. Tatsache ist, dass zum Zeitpunkt dos Bakanntwerdens dieser 
. Zollermässigung die für die Bedarfsdeokune der Bevölkerung notwendigen Importe 

schon längst a.bgeschlossenwaron und nahezu alle ein~chlägigen Firmen bereits 

ihr~· Schlüsse für das Weihnaohtsgeschäft getätigt ha.tten. Die überwiegende 

Mehrzahl der betreffenden .. Ha.ndelsfirmen konnte daher die Zollermässigung gar 

nioht in Anspruoh nehmen. 

Auf der anderen Seite lKsst die Verlautb~rune einer Zo11ermässigung zu 

einem Zeitpunkt, an dem branohenüblich die Importe bereits getätiGt sind, immer 

wieder den Verdacht aUfkocmen, dass es einige Ganz wenige bevorzugte Firmen ge­

geben hat, die von der geplanten Zollermässigune Kenntnis hatten, ihre Importe 

bis zu diesem-Zeitpunkt zuriiek;:;ehalten haben und sich da.duroh erhebliche Gewinne 

verschaffen konnten. 

~ie unterzeiohneten AbGeordneten riohten daher an deh Herrn Bundesministe. 

für Finanzen die 

Anfra.Ge: 

Istder'Herr ~ndesminister bereit, Aufklärung d~ber zu geben, warqm 

die. gOt),annte ZOllerr.1ässieung erst zu einem Zeitpunkt verla.ut.ba.rt wurde,au doll). 

,sie für di~ in Fra.ge kommende Branohe nicht mehr wirksam werden konnte, und ist 
I 

er weiters 'bereit,sioh übe~ die in ~reisen de~ Impo~teure lau~endenGerüchte 

zU; äussern, da.ss ~ieh einiGe wenige Firmen von der ~eplanten ZOll'ermässigung 
gewusst ha.ben? 

-.-......... -
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